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Beschlussprotokoll 
der 197. Sitzung des Senats der Universität Potsdam 

am 13.06.2012 
 
 
Beschluss S 1/197. – 13.06.2012 (11:0:0) 
Der Senat beschließt die vorliegende Tagesordnung mit folgenden Änderungen: 
a) TOP 7.1.2 wird aus der Blockabstimmung genommen und als TOP 7.2.3 behandelt. 
b) TOP 8 wird abgesetzt. 
 
Beschluss S 2/197. – 13.06.2012 (11:0:0) 
Der Senat beschließt das Protokoll der 196. Sitzung vom 16.05.2012 ohne Änderung.  
 
Beschluss S 3/197. – 13.06.2012 (11:0:0) 
Der Senat empfiehlt dem Präsidenten die Genehmigung der Ordnung zur Verleihung des Hochschulgrades „Dip-
lom-Juristin (Universität Potsdam)“ oder „Diplom-Jurist (Universität Potsdam)“ der Juristischen Fakultät der 
Universität Potsdam. 
 
Beschluss S 4/197. – 13.06.2012 (11:0:0) 
Der Senat empfiehlt dem Präsidenten die Genehmigung der Ersten Satzung zur Änderung der Studien- und Prü-
fungsordnung für den Deutsch-russischen Masterstudiengang Verwaltungswissenschaft. 
 
Beschluss S 5/197. – 13.06.2012 (9:0:2) 
Der Senat empfiehlt dem Präsidenten die Genehmigung der Neufassung der allgemeinen Studien- und Prüfungs-
ordnung für die nicht lehramtsbezogenen Bachelor- und Masterstudiengänge (BAMA-O) an der Universität 
Potsdam mit den vorliegenden Änderungen: 
a) § 13 (3) Satz 2: einfügen „in der Regel“ nach „… Masterstudiengang“. 
b) § 22 (1): ersetzen durch „Die zu erwerbenden Schlüsselkompetenzen werden entweder studiengangspezi-

fisch definiert oder als Studiumplus. Studiumplus ist der Bestandteil des Bachelorstudiums, der den Erwerb 
von fächerübergreifenden Schlüsselkompetenzen ermöglicht.“ 

c) § 22 (7) Satz 1: streichen. 
d) § 31 (3): ersetzen durch „Diese Ordnung gilt ab dem 1. April 2013 für alle Studierende, die in einem Ba-

chelor- oder Masterstudiengang immatrikuliert sind oder werden. Bis zum 31. März 2013 ist die bisherige 
BAMA-O anzuwenden. Bei Widersprüchen dieser Ordnung mit der entsprechenden fachspezifischen Ord-
nung bzw. der bisherigen BAMA-O gehen mit Erreichen des 1. Aprils 2013 die Bestimmungen dieser Ord-
nung denen der fachspezifischen Ordnung und der bisherigen BAMA-O vor. Die §§ 1 bis 5 sowie die §§ 21 
bis 32 dieser Ordnung gelten für Studierende, die in einem Bachelor- oder Masterstudiengang studieren 
bzw. immatrikuliert werden, dessen fachspezifische Ordnung nicht auf dem Belegpunktesystem im Sinne 
der Rahmenordnung nach Abs. 4, sondern auf der bisherigen BAMA-O (Abs. 1) beruht, ab dem 1. April 
2013 aber nur, soweit die fachspezifische Ordnung keine anderweitigen Regelungen enthält; § 1 Abs. 4 ist 
insoweit nicht anzuwenden. 

e) § 31 (4): ersetzen durch „Für Studierende, die in einem Bachelor- oder Masterstudiengang studieren, dessen 
fachspezifische Ordnung auf dem Belegpunktesystem im Sinne der Rahmenordnung für das Bachelor- und 
Masterstudium an der Universität Potsdam vom 16. März 2006 (Amtliche Bekanntmachungen der Universi-
tät Potsdam Nr. 3/2006 S. 22), zuletzt geändert durch Satzung vom 24. September 2009 (Amtliche Be-
kanntmachungen der Universität Potsdam Nr. 9/2009 S. 173) beruht, ist diese Ordnung nicht anzuwenden. 

f) § 31 (6) Satz 1: ändern „des Abs. 4“ in „der Abs. 3 und 4“ 
g) § 31 (6) Satz  und 3: ändern „Abs. 4 bleibt“ in „Die Abs. 3 und 4 bleiben“. 
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Beschluss S 6/197. – 13.06.2012 (11:0:0) 
Der Senat empfiehlt dem Präsidenten die Genehmigung der Ersten Satzung zur Änderung der fachspezifischen 
Ordnung für das Bachelor- und Masterstudium im Fach Physik an der Universität Potsdam mit folgender Ände-
rung: 
- Art. II (2): streichen. Absatz 3 wird zu Absatz 2. 
 
Beschluss S 7/197. – 13.06.2012 (11:0:0) 
Der Senat beschließt die Ausschreibung der W 2-Professur  für Praktische Informatik mit geowissenschaftlichen 
Anwendungen als gemeinsame Berufung mit dem GFZ. 
 


